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INVENTAR DES BESITZES [EINER UNBEKANNTEN WITWE]

Gl.

An Gülten oder Zinsschulden laut Inventar des Sohnes 7520
Die kleine Matte bei der Säge 1000
3 Jucharten Reben 2000
Die Matte in den "Stökhe " 600
Das Haus am Schwybogen 1000

12 '120
Abzüge:
Die Mutter ist gehalten , jedem der beiden ledigen

Kinder 1500 Gl . auszuzahlen 3000



Gl.
Für die eine Tochter sind nach Hermetschwil [Kloster ?]

zu bezahlen 600
Der Frau Katharina sind an Zinsen zu bezahlen 1000
Beigebrachtes Frauengut 2500
Total der Abzüge 7100

Die Restsumne von 5020 Gl . soll laut Ehevertrag lebens¬
länglich in ihrem Besitz verbleiben , ebenfalls die in
einem Inventar angeführte Fahrhabe.

Liste jener Summen, die ihren Kindern bereits ausbe¬
zahlt wurden:
Den beiden Klosterfrauen 2400
Dem Schwesternhaus allhier 1200
Kollbrunner Testament 200
Dem Schn und Tochtermann an Wertbriefen und Gütern 3000
Dem Sohn ein Haus und zwei Matten 2500
Unkosten 1000

10 ' 300

Summe der Guthaben ohne Abzüge sowie ohne die bereits
ausbezahlten Gelder 22 ' 420
Abzüglich das Kapital des Gatten 7 ' 000
Abzüglich das zugebrachte Frauengut 2 ' 500

Restkapital

Von der Hand Beat Jakob I . Zurlauben
AH 21 , 158

12 ' 290
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